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Sonderangebot
Anzeigentext eines Autohauses: «Wenn Sie vor
sich einen Airbag, hinter sich einen Überrollbügel

und neben sich einen Flankenschutz wollen
...» Das können Sie billiger haben: Stellen Sie

sich mit Ihrer Klapperkiste einfach in den nächsten

Stau! wr

Wussten Sie schon
dass ein Trostpflaster nicht

auf eine Wunde gehört? am

Matt-Scheibchen f«Ich bin Atheist! £
Ich schwör's
bei Gott!» rs /I

\Klughe
ist die Kunst,

zu erkennen, was man
übersehen muss. am

vltas;

Die moderne Frau

kennt die Lieblingsspeise

ihres Mannes.
Und natürlich ein net¬

tes Restaurant, wo
sie serviert wird!

Übrigens
Geistige Tiefflieger
behaupten gerne, die
Freiheit des Geistes

zu verteidigen. rs

Unbekannter Bekenner
Ein ungenannter Zeitgenosse, der eine
beachtliche Summe in einen Fonds spendete,
ohne seinen Namen zu nennen, doppelte
nach: «Falls sichjemand für den Geber ausgeben

sollte er oder sie war/en es nicht!» Boris

Konsequenztraining
Am Schluss seiner Studie über ein bevorzugtes

Wohnquartier stellt ein Geograph fest: «Seit

Jahren beobachte ich, wie Leute sich ein schönes

Haus mit Garten und Schwimmbad kaufen -
aber im Sommer sind sie dort selten
anzutreffen. Garten und Schwimmbad menschenleer

.» ßn

Schutt*
tiere'

Erinnerun
Je mehr einer zu wissen vorgibt,
desto «nicht ganz so» dürfte es

gewesen sein pi

Wie ewig!
Es gibt offenbar kurze und lange Ewigkeiten.
Zum heutigen Tempo nannte die Presseschau

von Radio DRS etwas «zwei Tag verschpötet -
im Journalismus e chlini Ewigkeit»! bo

Lösung zu «Hereingelegt» in Nr. 30

HÜBEN IST NICHT DRÜBEN
Nach dem vierten Hin-und-her sind alle

drei Könige zwar drüben, alle drei Sklaven

indes mit dem Kahn hüben. Zweifelsohne
die Gelegenheit, sich aus dem Staub zu
machen. ph
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Lösung des Bilderrätsels

von Seite 12:

Dompteur

C H

Auflösung von Seite 39: Es folgte 1. Tf6+!
1 -0. Wegen 1. gxf6 2. Dxf6 matt.
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